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AMAG Austria Metall AG: Weitere Großinvestition am Standort Ranshofen
 
Ranshofen (pta031/04.11.2014/16:50) - - AMAG Aufsichtsrat genehmigt weiteren Ausbau des Standorts Ranshofen

- Investitionsvolumen über 300 Millionen Euro

- Verdoppelung der Kapazität auf über 300.000 Tonnen

- Anlagen: Kaltwalzwerk, Veredelungsanlagen, Gießereierweiterung 

- Produkte: Komplettanbieter für Spezialprodukte: Automobil-, Luftfahrt-, Sport-, Elektronik- und Verpackungsindustrie

- Markt für Walzprodukte: über 5 % jährliches Wachstum, 11 % im Transportbereich 

Der Aufsichtsrat der AMAG Austria Metall AG hat in seiner Sitzung am 4. November 2014 den weiteren Ausbau des Standorts

Ranshofen genehmigt.  

Nach dem erfolgreichen Start der Inbetriebnahme des neuen Warmwalzwerkes und der Plattenfertigung wird im neuen Projekt

"AMAG 2020" mit einem Investitionsvolumen von über 300 Millionen Euro eine Erweiterung der Produktionskapazitäten für breite

und hochfeste Aluminiumbleche und -bänder vorgenommen. Mit einem neuen Kaltwalzwerk sowie Veredelungsanlagen wird die

Gesamtkapazität des Walzwerkes in Ranshofen auf über 300.000 Tonnen verdoppelt. Das neue Kaltwalzwerk soll nach aktueller

Planung im Jahr 2017 seinen Betrieb aufnehmen. Die AMAG wird damit zum Komplettanbieter für Spezialprodukte in den

Bereichen Automobil, Luftfahrt, Sportartikel, Elektronik und Verpackung. 

Das Unternehmen nimmt damit Bezug auf die Entwicklung des Marktes für Aluminiumwalzprodukte. Aktuelle Marktprognosen 1)

lassen für die nächsten fünf Jahre ein jährliches Wachstum des Verbrauchs von Aluminiumwalzprodukten im Ausmaß von über 5

% erwarten. Insbesondere der Transportbereich, dominiert durch die Automobil- und Luftfahrtindustrie, liegt mit einem bis 2018

prognostizierten Wachstum von etwa 11 % pro Jahr weit über dem Durchschnitt. 

1) Vgl. CRU Aluminium Rolled Products Outlook, August 2014
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